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Folgende Materialien erhalten Sie im Shop des Kohlhammer-Verlags 
unter ContentPLUS. Weitere Informationen hierzu fi nden Sie auf der 
vorderen Umschlaginnenseite.

• Die Gruppenregeln
• Gute-Nacht-Geschichten
• Das Schlaf- und Glückstagebuch
• Die Abbildungen aus Mini-KiSS
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